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Diplomarbeit

Konzepte zur Regelung einer Gaserzeugungsanlage
Verschiedene Regelungskonzepte sollen für eine Zweibettwirbelschicht-Gaserzeugungsanlage (1 MW)
in MATLAB implementiert und in Simulationen gegenübergestellt werden.

Motivation
Zweibett-Wirbelschicht (engl. Dual Fluidized Bed, DFB) Gaserzeugung ermöglicht die Herstellung
eines wasserstoffreichen Synthesegases aus Biomasse oder Reststoffen. Dieses Synthesegas kann in
weiterer Folge z. B. zu synthetischem Erdgas oder flüssigen Treibstoffen synthetisiert werden und
soll somit einen Beitrag zur Substitution von fossilen Brennstoffen liefern. In Wien wurde von
der BEST - Bioenergy and Sustainable Technologies GmbH eine 1-MW-Demonstrationsanlage zur
DFB-Gaserzeugung erfolgreich in Betrieb genommen (siehe Abbildung 1, ORF-Artikel, Standard-
Artikel). Die Entwicklung einer Regelung soll einerseits den Grad der Automatisierung von Gaser-
zeugungsanlagen erhöhen, andererseits auch den Betrieb an optimalen Betriebspunkten ermögli-
chen.

Abbildung 1: 1-MW-Gaserzeugungsanlage in Wien Simmering.

Inhalt der Diplomarbeit
Von der 1-MW-Gaserzeugungsanlage in Wien Simmering stehen Messdaten und ein Simulations-
modell zur Verfügung. Verschiedene Regelungsalgorithmen (z. B. modellprädiktive Regelung, PID-
Regelung) sollen entwickelt, in MATLAB implementiert, und am Simulationsmodell getestet wer-
den. Vor- und Nachteile hinsichtlich Performance und Implementierbarkeit sollen gegenübergestellt
werden.
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https://www.best-research.eu/content/de/infrastruktur/Syngas_Platform_Vienna
https://wien.orf.at/stories/3157184
https://www.derstandard.at/story/3000000173546/aus-holzabfall-wird-gruener-treibstoff
https://www.derstandard.at/story/3000000173546/aus-holzabfall-wird-gruener-treibstoff
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Je nach Umfang und Qualität des erarbeiteten Inhaltes besteht die Möglichkeit an einer gemein-
samen Journal- oder Konferenzpublikation mitzuwirken.

Anforderungen
• Abgeschlossene, vertiefende Lehrveranstaltungen im Bereich Regelungstechnik

• (sehr) gute MATLAB-Kenntnisse

• Kenntnisse zur modellprädiktiven Regelung (vorteilhaft)
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